
Fussball
Der kriselnde FC Sion 
«beurlaubt» seinen 
Trainer Murat Yakin  
bis Saisonende.
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Garage Tinguely AG

3178 Bösingen

www.garage-tinguely.ch

Mittwoch, 8. Mai 2019 Nr. 106

A.Z. 1700 Freiburg 1

156. Jahrgang

Einzelverkauf Fr. 3.00*

*Dieser Betrag enthält
2,5% MwSt.

Zeitgenössische 
Antworten auf 
das Kulturerbe

FREIBURG 43 Freiburger Künst-
lerinnen und Künstler zeigen 
ab morgen im Museum für 
Kunst und Geschichte und im 
Espace Jean Tinguely – Niki 
de Saint Phalle in Freiburg ak-
tuelle Werke. Entstanden sind 
diese im Dialog mit der Samm-
lung des Museums. Die Kunst-
schaffenden haben sich jeder 
auf seine Weise mit dem Frei-
burger Kulturerbe auseinan-
dergesetzt und zeitgenössische 
Antworten darauf gegeben. Die 
Ausstellung ist das Ergebnis ei-
ner Zusammenarbeit des Mu-
seums und des Berufskünstler-
verbands Visarte.  cs
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Zitat des Tages
«Die Behörden  
haben zu lange zu 
wenig informiert,  
sondern das Feld  
den Impfgegnern  
überlassen.»

Bea Heim
Nationalrätin (SP/SO)
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Schlagzeilen

Abstimmungen
Lange sah es so aus, 
als würden die Städte 
die AHV-Steuer-Vorlage 
unterstützen. Nun regt 
sich Widerstand.
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Konsumentenschutz
Sollen Versicherungen 
laufende Verträge 
einfacher abändern 
dürfen? Darüber berät 
morgen der Nationalrat.
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Lästermäuler
Tratschen sei wichtig, 
sagen Sozialforscher. 
Wer hintendurch über 
andere rede, schaKe 
«sozialen Kitt».
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Starke Bewölkung 
und wiederholte 
Regengüsse.
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Jetzt bis Fr. 6000.–
Prämie auf Lagerfahrzeuge

Aktionsgruppe Sauberer Murtensee  
zieht ihre Einsprache nicht weiter
Kein Fall für das Kantons-
gericht: Die Aktionsgruppe 
Sauberer Murtensee sieht 
keinen Anlass, ihre Ein-
sprache weiterzuziehen.

MUNTELIER Eine Umzonung auf 
dem Areal der Abwasserreini-
gungsanlage in Muntelier sorg-
te Mitte 2018 für eine Flut an 
Einsprachen. Doch rasch zeig-
te sich, dass sie nicht berech-
tigt waren: Die Umzonung war 
bereits in Kraft. Zudem handel-
te es sich dabei nicht, wie die 
Aktionsgruppe Sauberer Mur-
tensee ursprünglich behauptet 
hatte, um eine Auszonung in 
Waldzone des Naturschutzge-
biets Chablais, sondern um ei-
ne Umzonung von einer Zone 
von allgemeinem Interesse in 
eine Naturschutzzone. Für die 
neue ARA in Muntelier braucht 
es laut Projekt kein zusätzliches 
Land. Nun geben die Gegner 
der neuen Kläranlage bekannt, 
dass «es keinen Anlass gibt, die 
Einsprachen weiterzuziehen». 
Peter Halbherr von der Aktions-
gruppe will aber das Baugesuch 
für die neue Anlage genau unter 
die Lupe nehmen.  emu
Bericht Seite 3 Das Naturschutzgebiet Chablais im Osten des Murtensees grenzt an die Kläranlage in Muntelier. Das gereinigte Abwasser Ciesst in den See.  Bild emu

Basketball

Olympic sorgt für 
klare Verhältnisse

FREIBURG Nach dem Zittersieg 
im ersten Playoff-Viertel-
finalspiel liess Olympic 
gestern Abend seinem Gegner 
Boncourt keine Chance. Die 
Freiburger, bei denen Timothy 
Derksen (Bild) 16 Punkte 
erzielte, hatten im zweiten 
Duell mit den Jurassiern die 
grösseren Kraftreserven und 
setzten sich klar mit 97:60 
durch. ms/Bild key
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BerufschauCeure sollen 
milder bestraft werden
Verliert ein BerufschauIeur 
sein Permis, ist er oft auch 
seinen Job los. Heute könnte 
der Nationalrat das ändern. 

BERN Für Berufsfahrer kann  
ein Entzug des Führerauswei-
ses verheerende Folgen haben: 
Weil nicht zwischen privaten 
und beruflichen Fahrten unter-
schieden wird, können sie ihre 
Stelle verlieren. Die Verkehrs-
gewerkschaft SEV kritisiert, das 

heutige Sanktionsregime laufe 
für die Chauffeure faktisch auf 
ein Berufsverbot hinaus. Die 
Chancen sind da, dass der Na-
tionalrat dieses Regime nun än-
dert. Für heute ist eine Motion 
traktandiert, die ein Ende der 
«doppelten Strafe» für Berufs-
fahrer fordert. Unterzeichnet 
haben den Vorstoss Vertreter 
aller grossen Parteien. Dagegen 
gibt es Kritik, unter anderem 
vom Bundesrat. fab/ko
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Durchfahrt durch 
Gänsebergstrasse 
bleibt oCen

DÜDINGEN Der Düdinger Ge-
meinderat wollte im Zuge eines 
Verkehrsberuhigungsprojekts 
die Durchfahrt durch die Gän-
sebergstrasse sperren. Doch 
der Generalrat erteilte ihm ei-
ne Abfuhr: Eine knappe bür-
gerliche Mehrheit wies das Ge-
schäft zur Überarbeitung zu-
rück. Die Massnahme sei un-
verhältnismässig, argumen-
tierte sie. nas
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Juncker lässt  
seine Amtszeit  
Revue passieren

BRÜSSEL Der abtretende EU-
Kommissionspräsident Jean-
Claude Juncker blickte gestern 
vor den Medien auf seine Amts-
zeit zurück. Sein grösster Fehler 
sei gewesen, dass er sich vor der 
Brexit-Abstimmung nicht in die 
Kampagne eingemischt habe. 
Zu den Beziehungen mit der 
Schweiz sagte Jucker, er habe 
«viel Zeit, Geduld und auch 
Ideen» darin investiert. TA/ko
Bericht Seite 17

Im Gazastreifen 
stehen Tausende 
Raketen bereit

TEL AVIV Zwar schweigen die 
Waffen zwischen Israel und der 
Hamas im Gazastreifen wieder. 
Die Bedrohung für Israel bleibt 
aber gross: Wie ein Bericht der 
israelischen Armee zeigt, hat die 
Hamas ihr Arsenal an Raketen 
in Gaza in den letzten Jahren 
kontinuierlich ausgebaut – heu-
te sollen es bis zu 20 000 sein. 
Geliefert werden die Raketen vor 
allem aus dem Iran. TA/ko
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